
Begründung: 
 

In der letzten Sitzung des Sportausschusses wurde die Planung eines 
Turnhallenneubaus grundsätzlich anerkannt und die Verwaltung beauftragt, den 
Standort mit der Schule (unter Beteiligung der Elternvertretung) abzustimmen. Herr 
Schweppe, Fachbereich Bautechnik, hat im Rahmen einer Gesamtkonferenz in der VHS 
Jungfernbusch, an der auch VertreterInnen der Fraktionen und der Verwaltung 
teilgenommen haben, noch einmal die drei möglichen Standorte mit ihren Vor- und 
Nachteilen erläutert. 
 
Nach seinen Ausführungen, die denen im Sportausschuss entsprachen, hat sich sowohl 
das Lehrerkollegium als auch die Elternvertretung für den von der Verwaltung 
favorisierten Standort 2 mit direkter Anbindung an die Schule ausgesprochen. Die 
Bedenken der Eltern, dass durch den Bau die Bespielbarkeit des Schulhofes nicht oder 
nur eingeschränkt möglich ist, konnten ausgeräumt werden. Vor Baubeginn werden die 
Spielgeräte – in Absprache mit der Schule und der Elternvertretung – auf dem Schulhof 
Richtung Mühlenweg verlagert. Lediglich die Baustreifenzone von ca. 5 bis 6 m kann 
erst nach Hallenfertigstellung neu gestaltet werden. 
 
Angesichts der einvernehmlichen Entscheidung von Schule und Elternvertretung wird 
vorgeschlagen, den Standort 2 für den Turnhallenneubau festzulegen. 


